
Online-Seminar 
 

Das kleine 1x1 der (digitalen) 
Bürgerbeteiligung  

 

 19. Juli 2023 
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Veranstaltet von der 
Landeszentrale für Gesundheitsförderung 
in Rheinland-Pfalz e.V. (LZG) 

 
 
 
 

Koordinierungsstelle 
Gesundheitliche Chancengleichheit (KGC) 
Hölderlinstraße 8 
55131 Mainz 
www.kgc-rlp.de 
 
Weitere Informationen 
Sabine Köpke 
Telefon 06131 2069-38 
E-Mail skoepke@lzg-rlp.de 

Silke Wiedemuth 
Telefon 06131 2069-18 
E-Mail swiedemuth@lzg-rlp.de 
 
V.i.S.d.P. 
Dr. Matthias Krell, Geschäftsführer der LZG 
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Anmeldung 

Bitte melden Sie sich online an unter 
www.kgc-rlp.de 
 
Der Anmeldeschluss ist der 13.07.2023. 
Die Veranstaltung ist für Teilnehmende kos-
tenfrei. 
Bitte beachten Sie, dass die Zahl der Teilneh-
menden begrenzt ist. 
 
Veranstaltungsformat 

Online-Lernwerkstatt 
Konferenzplattform „Zoom“ 
 
Technische Hinweise 
Für die Teilnahme an der Online-
Lernwerkstatt 
benötigen Sie: 
• Laptop / Computer 
• Stabile Internetverbindung / kabelge-

bundenes 
• Internet 

(Ethernet) 
• Kamera 
• Mikrofon und 

Lautsprecher 

Diese Veranstaltung ist insbesondere für Teil-
nehmende aus dem Bundesland Rheinland-
Pfalz. Interessierte aus anderen Bundesländern 
können sich ebenso anmelden. Sie erhalten spä-
testens nach der Anmeldefrist eine Mitteilung 
darüber, ob freie Kapazitäten bestehen. 
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https://www.lzg-rlp.de/de/veranstaltungen-1143.html#collapse-42576


In der kommunalen Gesundheitsför-
derung und Prävention ist Beteili-

gung ein wichtiges Kriterium. Be-
vor man mit der Umsetzung von 
Maßnahmen und Strukturen der 
Gesundheitsförderung und Prä-
vention beginnen kann, gilt es, 

die Bedürfnisse und Bedarfe der 
Bürgerinnen und Bürger abzufra-

gen. Digitale Hilfsmittel sind hierfür 
immer populärer geworden. 

Was bedeutet „digitale Bürgerbeteiligung“ über-
haupt? Welche Vor- und Nachteile bietet sie? 
Welche Verfahren können gut im digitalen Raum 
abgebildet werden und welche Prozesse erfor-
dern Bürgerbeteiligung vor Ort? Antworten auf 
diese Fragen gibt Ihnen das Online-Seminar, das 
die Grundlagen der digitalen Bürgerbeteiligung 
vermittelt und ihre Chancen und Möglichkeiten 
erörtert. 

Neben einer Einführung in die (digitale) Bürger-
beteiligung erhalten Sie Einblicke in das Projekt 
Bedarfsworkshops in kleinen Kommunen        
(BedikK) und Mitmachmöglichkeiten für rhein-
land-pfälzische Kommunen.  

Die Veranstaltung richtet sich insbesondere an 
Multiplikatorinnen und Multiplikatoren u. a. aus 
dem kommunalen Raum, Bildungsbereich, Sozi-
ales, Bürgerschaftliches Engagement und alle 
weiteren Interessierten, die im Bereich Gesund-
heitsförderung tätig sind oder es werden wollen.  
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Programm 

9:15 Uhr 

Öffnung des virtuellen Raums, 

Prüfen der Technik 

9:30 Uhr 

Begrüßung und Einführung in die  
Veranstaltung 

Sabine Köpke und Silke Wiedemuth, KGC RLP 

09:40 Uhr 

Das kleine 1x1 der digitalen Bürgerbeteiligung  

Antonio Arcudi, Teamleiter Bürgerbeteiligung 
Wer denkt was GmbH  

Grundlagen der Bürgerbeteiligung 

Einführung in die Bürgerbeteiligung und Klärung 
von zentralen Begrifflichkeiten  

 

 
 
 
 
 
 
 
Moderation  
der Veranstaltung 
Sabine Köpke und Silke Wiedemuth 
Koordinierungsstelle Gesundheitliche 
Chancengleichheit RLP 
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Vor- und Nachteile der digitalen und analogen 
Bürgerbeteiligung 

Gegenüberstellung der Vor– und Nachteile digitaler 
Bürgerbeteiligung. Welche Themen lassen sich wie 
besser abbilden? 

Praxisbeispiele 

Transfer der Theorie in die Praxis; Do‘s und Dont‘s 
der Bürgerbeteiligung 

11:40 Uhr 

Projektvorstellung Bedarfsworkshops in  
kleinen Kommunen  (BedikK) 

Silke Wiedemuth, KGC RLP 
 

12:00 Uhr 

Verabschiedung und Schließung des virtuellen 
Raums 
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https://www.lzg-rlp.de/de/bedarfsworkshops-in-kleinen-kommunen-bedikk.html

